S8. 8 1836. 


Görlitzer Nachrichten. 


amal: Piustag. 9 
Donnerstag uns den Kaum einer 


Sonnaten, Beilage zur Lauſitzer Zeitung M 58, Betieiie du, 


Sonnabend, den 17. Mai 1856. 


Publikation sblatt. 


[697] Bekanntmachung. | und empfehlen dem ſolche bedürfenden Publikum fich der 
Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back— 6 0% une atennpfung au unterziehen, 
waarenhändlern für die Zeit vom 16. bis zum 22. d. Mts. „ Polizei- Verwaltung. 


— — 


- ER f 1 304 ’ 2 A 

8 Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um; Kar 2 Diebſtahls⸗Anzei e. 
fünf Silbergroſchen: a N Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) 5 bis 6 Thlr. in Sil⸗ 

1 1) die Bäckermeiſter: bergroſchen und Zweineugkroſchenſtücken, 2) ei reußiſches 
e 4 mi bergt un g henſtücken, 2) ein preußiſches 
eg aden 155 8 Pinger Zweithalerſtück vom Jahre 1855, 3) ein goldner Siegelring 
ame ide Bres⸗ 3 f 6% ſchwer | mit violettem Stein, Be ein blauer Tuchrock mit ſchwarzen 
Blancke | lauerſtr Nr. Al, Knöpfen und gelbem Aermelfutter, 5) ein Paar graumelirte 
Conrad | Schubert Bukskin-Hoſen, 6) aus einem Portemonnaie 20 Sgr. in 
Eiffler etel n Silbergroſchen und Zweineugroſchen. 
Gee . 4 * Görlitz, 14. Mai 1856. Die Polizel⸗ Verwaltung. 

Lonrc 3 f 12 Zn ſchwer } on 5 

. Ciffer 1682 Bekanntmachung. 
Lange, kl. Brand⸗ 9 Die unterm 29. März aufgerufenen und ſeitdem noch 
80 N Letzſch, Jüden⸗ nicht eingelöſten verfallenen Pfänder ſollen 
8 8 3. 5 „ naß Nr. 4. ö am 20. und 21. d. Mts., 
wege Kieſter. Letzſch, Reiß, 3 16 von Vormittag 9 Uhr ab, im Geſchäftszimmer der Anſtalt, 
platz Nr. 7. gesch au Nicolaiſtraße No. 13., gegen gleich baare Zahlung verfteigert 
Mielhe nik a werden, was wir mit dem Bemerken bekannt machen, daß 
un Mietbe bis zur Verſteigerung die Einlöſung dieſer Pfänder noch 
R. hard Reimann 8 immer frei ſteht, daß hingegen die Neuausfertigung von 
Schmidt, an der Prietzel n Pfandſcheinen auf bereits verfallene Pfänder nur bis incl. 
. 2. e. ohne Sortenbeftimmung: den 17. erfolgen kann. Görlitz, den 15. Mai 1856. 
Be 8 ap e Das ſtädtiſche Pfandleihamt. 
5 Meiß⸗ N . CCC tct Sur OUT RE 
a e (5, e eee, , 536] Nothwendiger Verkauf. 
Mühle a Möbius e e Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 
97 0 57 10 „ Das den Feilerhauer Franz Fleiſcherſchen Erben 


reſp. Erbeserben gehörige, zu Görlitz in der Kleinen Brand⸗ 
aſſe sub No. 2 und sub No. 623 des Hypothekenbuchs be⸗ 


2) die ee. 
0 


a. die erſte Sorte: M 38 142m schwer legene, gerichtlich nach der nebſt neueſtem othekenſchein 
7 8 fiöwet Beat eh ra im Bean 11 ent Tare auf 1702 Alt. 15 Oe 
— N e abgeſchätzte Haus ſoll in dem am 14. Juli 1856, 

510 Ken e zwei 7 ee | an Gerichtsſtelle von Vormittags 114 Uhr anberaumten Bie— 
8 Hanna ; tungstermine nothwendig ſubhaſtirt werden. — Zu dieſem 


Bock a N f 
Hiob ice dagen 3. 6 „ Termine werden die Johann Gottfried Endermannſchen 


verw. men SI TERM, ſtraße Nr. 3. Gläubiger von hier, namentlich die Maria Magdalena En⸗ 
. Hennig 35 IIldexmann geb. Richter reſp. deren Erben, fo wie die un⸗ 
re 9 78 f bekannken Realprätendenten — und zwar letztere zu Vermei⸗ 
Fader ibn } „16 „ dung der Präcluſion — hiermit vorgeladen. Gläubiger, 
2 5 che wegen einer aus Hyp enbı i icht⸗ 
Henfel eng: welche weg ner aus dem Hypothekenbuche nicht erſich 


lichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſu⸗ 


Lange, Stein⸗ = 7 
chen, haben ſich mit ihrem Anspruch beim Gericht zu melden. 


M 3 d— iM 
weß a Moſchner 1 Au ſchwer 


— — — [ —àäwäüä——̃ 
es w us ww w 
u 
2. 
* 
* 


Rudolph b „ —ͤ— 

> tape No. 39. 3= 2 s 45 N Fe 

a nr Meerhof 3. 35 51s! Nothwendiger Verkauf. 

Böhmer f 

Kula i Steinweg Nr. 7, Das Vauergut sab No. 21 zu Penzig, dem Auguſt 
Krack I „%„„„Schönick Findeiſen gehörig, abgeſchätzt auf 9211 Thlr. 8 Sgr. 
geſch. Schade Springer } BETT 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein bei uns einzuſehen⸗ 
. Aber 3, % „ „ fen Taxe, ſoll im Termine den 20. Oetober 1856 von 
Michael 3. 38 „Emmrich 11 uhr Vormittags ab an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt 
Rürſchel Höpfner 3. 0 nothwendig ſubhaſtirt werden. Gläubiger, welche wegen einer 
Race 3. 9 * Rüber aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
Lierſch a. 37: Zeiſe } u aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ſich bei dem 
Welſe 310 * jorw. Reichenbach 314 Gericht zu melden. 

Ludwig Vogt 322 2 


3 14 ĩ3ĩ ® 
Görli den 16. i 1856. 1 i N 
— ni Polizei-Verwaltung. Kirchliche Uachrichten. 
— Am Feſte Trinitatis. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpredigt um 6 Uhr: Diac. Kosmehl. — Amtspred. 
um 9 Uhr: Diac. Schuricht. 


— — 


. n 
[6541 Bekanntmachung. 
Bei dem Beginne des Pocken⸗Impf⸗Geſchäfts machen 


. . Königl. Kreisgericht, 1. Abtheilung, zu Görlitz. 
wir auf die Nothwendigkeit der Revaceination = 


160 


Nach der Predigt Communion mit allgem. Beichte. Rede: | Montag früh 7 Uhr Kirchweih⸗Predigt: Di 6 
E . ag n - gt: Diac, Kosmehl. 
{ Diac. Kosmehl. * Alle übrigen wöchentlichen Gottesdienſte bleiben in dict 
Mittagspredigt um 2 Uhr: Archi⸗-Digc. Haupt. Wos Freiwoche ausgeſetzt. 
In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. öͤchner: Archi⸗Diae. Haupt. 
In er Kirche zur heil. Dreifaltig Einſammlung der Collecte für die evangeliſche Schul⸗ 
Sonntag früh 9 Uhr: Diac. Hergeſe ll. 3 lehrer⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Unterſtützungs-Anſtalt. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Die gangbaren, natürlichen Mineral-] 1657] Ein Packet Muſikalien iſt von einem Dienſtmädchen 
wäſſer, diesläbriger Füllung, ſowie fünftliche | del. . Dar ebrkkne Finder wurd geh en, mne laren wor 
von Herrn I . Struve in Dresden, ſind vor- angemeſſene Belohnung in der Expedition der Lauster Jei⸗ 
räthig und bittet um geneigte Abnahme tung abzugeben.. E 

Wilhelm Mitſcher, len 2er Aigen dee dad en de gabeneı 
1695] bermarkt No. 31. deſſelhen a0 Belohnung = Werbe eig des Aung be 
G. Schirach, manner und Latin, | 
Langeſtraße 7, enpfehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 5 Morgen, Sonntag, den IS. Mai 1856; 


„Nachmittags- Concert“ 


Mutterlaugen- und Bade- Salze? a erg 

1114 n 1 698 in Held's Garten 

jeglicher Art find ſtets zu haben bei ee eee rege 

hem Mitscher, Anfang 4 Uhr. Entree 2; Sgr. 
gr O * «Fl N ‘ er 7 ; 

[696] bermarkt No. 31, aha I Eee 
Eine große Auswahl von Reiſceaͤrtikeln, Die Trauslocation. 

als: Koffer in allen Größen und Sorten, echt lackirte, ſehr In ſchauriger Mitternachtsſtunde 

dauerhaft gearbeitete, feſte doppelthürig verſchloſſene u. dgl., Hat jüngſt an friedlicher Gruft 

fo wie Hutfutterale, Reiſetaſchen, Geldtaſchen, Vereint mit dem Geiſterbunde 

Schultaſchen, Pferdegeſchirre, Reitzäume u. ſ. w. Dumpf eine Stimme geruft: 

empfiehlt bei vorkommenden Fällen zur gütigen Beachtung Thu' auf Dich!“ und knarrend die Thüre 

und möglichſt billigen Preiſen beſtens N g Kan gſam ſich öffnete Bi, 

#156] W. Freudenberg, Riemermeiſter Und dürre Geſtalten umſchwebten 


hn TER REITER: ee > 


Jetzt eine der grauſen Geſtalten 


* 2 N 
E. Heinemann’s Stieg nieder in's finftere Grab, — 


Klopft leiſe mit dürrem Finger, 


Photograph. Atelier, Bis dumpfe Antwort es gab. 
Obermarkt No. 23. . Und ſchaurig fing's an ſich zu regen, 
[595] täglich geöffnet Die Särge, fie öffneten ſich, — 


Und ringsum von ſämmtlichen Todten 
Der Engel des Schlafes wich. 


len! Auf meinem Grundſtück in der Brunnenftraße Aus eichenen Särgen jetzt ſtarrten 
neben meinem Holzplatz kann Bauſchutt aller Art ab- Die grinſenden Schädel ſich an, 
eladen werden; der Platz iſt beſonders mit einer Tafel Stillſchweigend des Wortes zu harren, 
. J. C. Lüders senior. Was Ahnenſtolz längſt ſich erſann. 
i wen Es klang: „Verlaſſet die Stätte 
700 Circus Renz „Die ihr geläutert nicht feid ; . 


in der großen Arena auf dem Neumarkt „Sen eee e e 
in de grof mit kan „Sei fortan die Gruft nur geweiht.“ 
Heute, Sonnabend, den 17. Mai 1856, Gehorchend dem Worte nun ſtiegen 
A Zum ee Vorſtell 3 ce e at u 
Außerordentliche Vorſtellung. Und ſchwanden geguglar and file 
Grande soirde ee, oder: 155 Worfuhren und In's Grab, was Liebe erkor. 
Reiten von 19 dreſſirten Pferden. — Great steeple chase, Und langſam nun wieder die Deckel 
oder: Das Jagdreunen, von allen Herren und Damen der Der Särge ſich ſenkten zurück, 
Geſellſchaft ausgeführt, in welchem die Reiter und Reiterin— Und knarrend die eiſerne Thüre f 
nen mit ihren Pferden zwei Hirſche über verſchiedene Sich ſchloß vor der Schwindenden Blick. 
Hinderniſſe verfolgen werden. — — — 
Anfang 7 Uhr. Ende 9; Uhr. 
orgen, Sonntag: Die beiden letzten 


—— SS EEEEHFEEEEREEREEEGER 


Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 


1b 0 Vorſtellu * „ wovon die erſte um der Stadt Görlitz am 15. Mai 1856. 
1 r und die zweite um 7 Uhr beginnt. — Sk TE 5 E 
Zugleich erlaube mir einem geehrten Publikum von Gör⸗ ; | Wee, Wang 2 70 i 7855 Eröfen TRarteifein 
fi und Umgegend für die mir gütigſt bewieſene Theilnahme | — ee Eee 
meinen innigſten Dank abzuflatten. Höchſter 42 u air 320189 5 3017 611 2 .— 
Ie * | | 
1 E. Renz, Director. Niedrigſter [315 1 3 al 912139 110 Lu 6f—|28|- 
Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. — . 


